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Liebe Eltern, liebes Kollegium, liebe Schülerinnen und Schüler, Ehemalige und Freunde der 
Goethe-Schule!
In den Wochen nach dem Halbjahreswechsel ist viel in der Goethe-Schule geschehen. Es begann für das 
Kollegium mit zwei Schelftagen (Themen: Effektivität von Lernplänen und schulinternes Curriculum). Es 
folgte ein schönes Winterkonzert in der Aula.
Für den nahezu reibungslosen Ablauf des Elternsprechtages bedanke ich mich bei Herrn Hansen für die 
Planung und bei den Müttern und Schüler/-innen beider Häuser für den Kaffee- und Kuchenverkauf. 
Dank der zahlreichen Kuchenspenden konnten 152,80 Euro eingenommen werden, die Haus II zugute 
kommen. Es werden neue Bücher für die Schülerbücherei angeschafft. Danach galt es, die 
Sextanerinformationsveranstaltung vorzubereiten, in die diesmal erfreulich viele Schüler/-innen auch 
eingebunden waren und deren zentraler Teil, die Information in der Aula und das Kinderprogramm, 
zweimal bei immer sehr guter Besucherzahl ablief.
Anschließend besuchte uns das EVIT-Team; die erste kurze Rückmeldung am Ende des zweiten Tages 
war positiv. Nun warten wir gespannt auf den Bericht.
Dann folgte teilweise parallel laufend VERA in den Klassen 6 und 8. Der Probelauf zum Mittleren 
Bildungsabschluss beschäftigte insbesondere Frau Schmidt-Brass, damit beim ersten Mal alles 
reibungslos ablaufen konnte. Die zentralen Prüfungen zum Abitur 2009 zogen sich über eine lange Zeit 
durch die Schulwochen, daneben fanden Sportturniere, Klassenarbeiten, Konferenzen, Fortbildungen und 
auch (!) der normale Unterricht statt.
Auf unserer Homepage finden sich zahlreiche Berichte zum Nachlesen.
Auf diesem Wege bedanke ich mich herzlich bei meinem Kollegium, Eltern und Schüler/-innen für die 
geleistete Arbeit und wünsche uns nun allen ein paar ruhige Tage zuhause, schöne Osterfeiertage und vor 
allem gute Erholung.
Nach den Osterferien geht Frau Schröder in den Mutterschutz, Frau Biastoch kommt aus der Elternzeit 
zurück. Frau Düfferts Vertrag ist bis zu den Sommerferien verlängert worden.
Für einige Klassen und Kurse bedeutet dies einige Veränderungen im Stundenplan und in der personellen 
Besetzung.

Mit freundlichen Grüßen
Gisela Walter

Wer freudig tut und sich
des Getanen freut,
ist glücklich.

J. W. von Goethe
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Hier nun noch einige Informationen und Hinweise:
• Unterricht an Schultagen vor Ferien bzw. Halbjahreswechsel

Laut Schulkonferenzbeschluss erfolgt die Zeugnisausgabe in der vierten Stunde, danach ist 
unterrichtsfrei.
Am letzten Tag von den Weihnachtsferien endet der Unterricht nach der vierten Stunde. Anschließend 
findet ein Taizé-Gottesdienst in der St. Jürgenkirche statt, die Teilnahme ist freiwillig. An allen 
anderen Unterrichtstagen vor Ferienbeginn ist Unterricht laut Plan.

• Mit Beginn des Schuljahres 08/09 trat eine neue Landesverordnung über die Aufnahme und das 
Aufsteigen im Unterricht nach Jahrgangsstufen an den Gymnasien (Sekundarstufe I) 
(Schulartverordnung Gymnasien-SAVOGym) in Kraft, 22. Juni 2007.
Allerdings gilt diese erst für die jetzigen Schüler und Schülerinnen der Klassen 5. Für die Klassen 6 
bis 10 gelten Übergangsbestimmungen, die ich Ihnen nachfolgend auszugsweise bekannt gebe:
§8 Übergangsbestimmungen
(1)Bis zum 31. Juli 2010 gelten abweichend von §7 Abs.2 für das Aufsteigen in der Mittelstufe die 
folgenden Bestimmungen:
1. Das Aufsteigen in den Jahrgangsstufen der Mittelstufe erfolgt durch Versetzungsbeschluss.
Die Schülerin oder der Schüler ist versetzt, wenn ihre oder seine Leistungen in nicht mehr als einem 
Fach schlechter als ausreichend sind. Wird diese Voraussetzung nicht erfüllt, beschließt die 
Klassenkonferenz die Versetzung, wenn eine erfolgreiche Mitarbeit der Schülerin oder des Schülers in 
der folgenden Jahrgangsstufe erwartet werden kann. Lassen die Leistungen der Schülerin oder des 
Schülers diese Erwartung nicht zu, beschließt die Klassenkonferenz
a) die Versetzung mit der Maßgabe, dass die Schülerin oder der Schüler bis zum Beginn des 

nachfolgenden Schuljahres in den Fächern, in denen keine ausreichenden Leistungen erzielt 
wurden, den Nachweis ausreichender Leistungen (Nachprüfung) erbringt, oder

b) die Versetzung auf Probe, wenn die Schülerin oder der Schüler die Behebung der Mängel in den 
Fächern, in denen sie oder er keine ausreichenden Leistungen erzielt hat, erwarten lässt; die 
Klassenkonferenz beschließt zugleich die Dauer der höchstens auf ein halbes Jahr begrenzten 
Probezeit.

2. Hat eine Schülerin oder ein Schüler die Nachprüfung oder die Versetzung auf Probe erfolglos 
absolviert, wiederholt sie oder er die Jahrgangsstufe. Die Wiederholung ist einmal möglich. Am Ende 
des Wiederholungsjahres darf von der Möglichkeit der Nachprüfung oder der Versetzung auf Probe 
kein Gebrauch gemacht werden. Die erfolglose Wiederholung einer Jahrgangsstufe führt zur 
Schrägversetzung in die Regionalschule.
3. Entscheidungen der Klassenkonferenz zur Nachprüfung oder zur Versetzung auf Probe sind 
schriftlich zu begründen. Die Begründung ist den Eltern zusammen mit dem Zeugnis zu übermitteln.
(2) Bis zum 31. Juli 2010 finden Absatz 1 Nr. 2 Satz 4 sowie §3 Abs.1 Satz 4 und Abs.3 Satz 6 mit 
der Maßgabe Anwendung, dass die Schrägversetzung auch an eine Realschule erfolgen kann.
§9 Inkrafttreten
(1) Diese Verordnung tritt am 01. August 2008 in Kraft. Sie tritt mit Ablauf des 31. Juli 2013 außer 
Kraft.

• Eltern, die ihre Kinder mit dem PKW bringen oder holen, bitte ich, so auf dem kleinen Schulhof 
(Haus I) zu halten, dass nachfolgende Autos auch von der Straße und der Einfahrt auf den Hof fahren 
können, um die Bismarckstraße und den Gehweg nicht zu blockieren!

Aus der Fachschaft Englisch
Premiere an der Goethe-Schule: Nachdem in den vergangenen Jahren bereits von vielen Sechstklässlern 
die Englischprüfung „Young Learners: Flyers“ erfolgreich abgelegt wurde, erhalten im Juni die Schüler 
und Schülerinnen der neunten Klassen die Möglichkeit, sich am höheren Prüfungsniveau „PET“ zu 
versuchen. Zwölf mutige Jungen und Mädchen haben sich angemeldet und werden den international 
anerkannten Test an der Goethe-Schule absolvieren. Herzlichen Dank an dieser Stelle an Frau Albern und 
Herrn Leiner, die die Teilnehmer/-innen auf die Prüfung vorbereiten.
Wir drücken die Daumen! A. Lämmche
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Aus der Fachschaft Französisch
Über den Besuch des France Mobils, der allen beteiligten Klassenstufen Freude bereitet hat, lesen Sie 
bitte den Bericht auf unserer Homepage (www.goethe.flensburg.de).
Ebenso positive Eindrücke hat die Teilnahme am prix des lycéens allemands bei den Schülerinnen der 
11S hinterlassen, die am 18. Februar geschlossen nach Kiel gefahren sind, um Julia Fichte, ihre 
Vertreterin bei der Landesjury, moralisch zu unterstützen. Mit der Wahl des Romans La mémoire trouée
während der Leipziger Buchmesse ist der diesjährige Wettbewerb zu Ende gegangen. 
Zur Erinnerung: Bis zum 28. April besteht die Möglichkeit, sich über die Französisch-Lehrkräfte zu 
einer DELF-Prüfung (Niveau A1 bis B2) am 20. Juni in Flensburg anzumelden.
Am Donnerstag, 7. Mai, findet der schulinterne französische Vorlese-Wettbewerb statt, eine Woche 
später, am 14. Mai, die Entscheidungen über die besten Vorleser der Stadt, ebenfalls bei uns in der 
Goethe-Schule. Bon courage! Heike Mayer

Südafrikanisches Konzert 
„Jabulani!“ soll das Motto eines Konzerts sein, das am 15. Mai in der Goethe-Schule und am 16. Mai in 
der Auferstehungskirche Glücksburg jeweils um 19:00 Uhr stattfindet. „Jabulani!“ ist Zulu und heißt so 
viel wie „Seid glücklich, lasst uns feiern!“
John Philmon, Sozialarbeiter und Musiker aus Kapstadt, wird bei uns an der Schule zu Gast sein und von 
seiner Arbeit mit Straßenkindern und der momentanen Situation Südafrikas berichten. Johns Engagement 
gilt der Verbesserung der Situation der Straßenkinder. Da er die Situation der Mädchen auf der Straße für 
besonders kritisch hält, plant er den Bau eines Heims für diese Mädchen. Um ihn bei seinem Vorhaben 
und seiner hervorragenden Arbeit zu unterstützen, möchten wir mit ihm gemeinsam Konzerte 
veranstalten, bei denen hoffentlich viele Spenden zusammenkommen. 
Es wird eine abwechslungsreiche Mischung aus Gospel, südafrikanischer Popmusik und Musical zu 
hören sein. Der Popchor der Goethe-Schule präsentiert einige Songs aus „Der König der Löwen“. 
Kurzum: „Jabulani!“

Julica Bendixen und Christian Spevak
3,2,1,… online!
www.floethe-online.de oder www.zänk.de lauten die brandneuen web-Adressen der FL.oethe. 
Die Redaktion der Schülerzeitung hat seit Anfang des Jahres an einem Konzept für den Internet-Auftritt 
gearbeitet und viel Freizeit geopfert, um sich das technische und redaktionelle Know-how anzueignen. 
Jetzt ist die Homepage fertig!
Wir sind stolz auf das Ergebnis und freuen uns über viele Klicks! Miriam Mackert

Schulcafé Haus I
Um kostendeckend arbeiten und verkaufen zu können, müssen leider einige Preise angehoben werden. So 
ergeben sich folgende neue Preise:
1 Glas Saft -,40 €
1 Flasche Saft (incl. -,50 € Pfand) 1,70 €
1 Schüssel Quark -,50 €
1 Schüssel Müsli -,70 €
1 Becher Quark -,70 €
Da die Anstellung von Frau Carstens als Köchin zusätzliche Kosten bereitet, müssen wir das Mittagessen 
am Montag, Dienstag und Donnerstag pro Portion künftig mit 2 € berechnen. Darin ist auf Wunsch auch 
ein Glas Leitungswasser enthalten. Die neuen Preise gelten ab dem 22. April, also nach den Osterferien.

W. Stengel
Terminplaner:

April 2009
Fr. 03.04.2009 Volleyball-Turnier / 11.-13. Jg.  Halle I und II   Herr Tiegl  
Mo.-Di. 06.04.-21.04.09 Osterferien
So.-So. 19.04.-26.04.09 „Carlisle“ Wirtschafts-Praktikum 13. Jahrgang
Mi.-Fr. 22.04.-24.04.09 Berlinreise Kl.11s mit Fr. Lämmche, Hr. Hamann u. 11g Hr. Hellmuth, Fr. Mackert
Donnerstag 23.04.2009 G i r l s  D a y
Fr.-Do. 24.04.-07.05.09 Abitur – Zentrale Nachschreibtermine
Mo.-Di. 27.04.+28.04.09 5.-10. Kl. Lernplankonferenzen (Sprechtag nach Maßgabe d. Klassenteams) 

http://www.floethe-online.de
http://www.z�nk.de
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in R. 113 + 114
Mittwoch 
**

29.04.2009 Elterninformationsabend in der Aula 
2. FS Fr./La. Kl.5, Kl. 6a,c,d um 19.00 Uhr; Wipo oder 3. FS um 19.45 Uhr für die Kl. 8

Mai 2009
Freitag 01.05.2009 Feiertag
Montag 04.05.09 Abgabetermin 3. Fremdsprache bzw. WiPo
Mo.-Fr. 04.05.-08.05. fächerübergreifender Unterricht Kl. 5-10
Freitag 08.05.2009 vorbereitender Ausschuss SK 13.00 Uhr
Samstag 09.05.2209 Ehemaligentreffen 0Im Abiturjahrgang 1954  10.30 Uhr
Mo.-Fr. 11.05-15.05.09 Klassenfahrt Kl. 5b/5d nach Tönning Fr. Emmerling, Hr. Matz
Dienstag 12.05.2009 Abschlussprüfung Mittler Abschluss: Mathematik
Mittwoch 13.05.2009 Abgabetermin Wahlzettel 2. FS
Donnerstag 14.05.2009 Abschlussprüfung Mittler Abschluss: Englisch
Donnerstag 14.05.2009 15.00 Uhr Französischer Vorlesewettbewerb (Fr. Mayer)
Fr. /Sa. 15.05 / 16.05.09 Südafrikanisches Konzert in der Aula der Goethe-Schule und am 16.05.in der 

Auferstehungskirche Glücksburg, jeweils um 19.00 Uhr
Mo.-Mi. 18.-20.05.2009 Abschlussprüfung Mittler Abschluss: Englisch prakt. Teil
Freitag 22.05.2009 Beweglicher Ferientag
Mo.-Fr. 25.05.-29.05.09 Kappeln Klassenfahrt 5a und 5c mit Frau Rönnau, Frau Albern
Donnerstag 28.05.2009 Schulkonferenz LZ Haus I 18.00

Juni 2009
Dienstag 02.06.2009 Beweglicher Ferientag
Mittwoch 03.06.2009 Beweglicher Ferientag
Freitag 05.06.2009 Zeugnisausgabe 13. Jg, Bekanntgabe der schriftlichen Abiturergebnisse, 

Beratungen Unterrichtsschluss 13.Jg. Möglichkeit Einsichtnahme Tutoren in 
Abiturarbeiten

Samstag 06.06.2009 Prüfung Young Leaners (Fr. Lämmche)
Mo./Di. 15.06./16.06.09 Mündliches Abitur (ab jetzt auch mdl. Prüfung Mittlerer Bildungsabschluss)
Freitag 19.06.2009 Entlassung der Abiturienten in der Aula um 11.30 Uhr

19.06.2009 Abiturball 
Juli 2009

Mittwoch 01.07.2009 Sommerkonzert 19.00 Uhr Aula
Freitag 03.07.2009 Sextaner Spielenachmittag 15.30-17.30 Uhr Haus II
Mo.-Mi. 13.07.-15.07.09 Berlin-Fahrt Klasse 10a Frau Rostek, Herr Grams
Mo.-Mi. 13.07.-15.07.09 Projekttage
Donnerstag 16.07.09 Staffeltag der Flensburger Schulen
Freitag 17.07.2009 4. Std. Zeugnisausgabe – letzter Schultag / Ehrungen Goethe-Stunde
Mo.-Sa. 20.07.-29.08.2009 Sommerferien

Flohmarkt an der Goethe-Schule
Liebe Eltern, liebe Schülerinnen und Schüler,
wir, der 12. Jahrgang der Goethe-Schule, organisiert derzeit einen Flohmarkt für die Eltern 
und Schüler der Goethe-Schule. Bei diesem Flohmarkt haben Sie die Möglichkeit, Kleidung, 
Spielzeug, etc., welches Sie nicht mehr benötigen, zu verkaufen und im Gegenzug Neues zu 
erwerben. Voraussichtlich wird der Termin für den Flohmarkt im Juni sein.
Wir würden uns sehr über Ihre Teilnahme freuen und wünschen Ihnen ein erholsames Osterfest.

http://16.05.in

